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Tut euren Dienst mit gutem Willen als dem Herrn
und nicht den Menschen.

\vn hahen ale usereq abgegrenzten Pflictrtmtreis. Wü vün-
scheD ihn uDs mudrDal nodr sdiüfd abgegrenzt, weil üs
Uferlosigten blnse nacht. Biswellcn üngstigt us jeäodr ger.de
die Ense und das Ei.erlci dcs Dienstesj rrü füllen nü ddr
als \4irrrrer. In einctu Punk aber sind vü nns sicler a.]]e einig:
Der Hen will unseEn Dicnst

Es sill gerade der xnsere! Dienst, de. ni.ht axfhört, urs 2u
dleneD. Jeden Tag veaorgt e! uN. Gibt er d ni&t iemer das
celinsen, so gibt e! dod, die Kraft .lazu. E. weiß sidr ds als
seiner Gesd,ölfen veryfli&tct. Was wüe wotr1, wenn e. ürs

-!u. na.I Lust und LNnc bciläd,tc?

\"-l Lr b'. rr i. re.!-"n. Wd. 1.. [4i..n. hinen-
-a"g.1-e Mu'nF h'1,( Ch: s ,l.i idpD? E, §d dan.

Gottes (nc.It nnd tu^&tc sldl zum Diener seiner Mitureß.ie.,
*usdr ilüen dre Füße, was sorst dcr Slldve zu tm hattc; er
rrug mit uns die Elge dieses Lebes üd dic Trcstlosigleit
margelnden Veßtehem.

Will er also unsere! Di@s! ddn, weil er i})! e rm gcte
hat. Gon fordet lie was wjr ni.trt lemögen und was er ni&t
selbe. längst für us getu hat. Wn wisen, daß ein Leben
enstlafrer Pflidrterfülldg glüddidr ma.ht. Aber es ist ein
Untcß.üied, oh wir rm dadudr rechdefigen oder deD Hee
entgelien alle seiDe Wolltat.

Unscr Dicnst ist, recht v€$tanden, ilmer Gortesdienst, Urd
do.h heda alle ?lidlteifülluns ehes pasörllcher Wo.tes uld
eines dadibaie! Blicles. Was *äre lnser Leben ohne die Stille
des Gottesdieastes, in dee wir unser Hep erlei&tce lönner
in Lob und Dark? Was wärc eia Kind, das &e Anweisungen
der Mnter getreuli.h befolgte, lber Iür sie l<ein liebes Wort

Diser Di.nst g*ihieht in diesr lYelL aber ileD Eem
Der unhüglidte Prüfstein unserer Diostbereih&aft sind Men-
s&e!. NIit Sadrd urougeler ist leichter, eio We.lßtüak gibt
leine WideMorte ud ist frei von TüdG. Köüte ü nidlt der
Dienst a, einm Mens&en aufe.legt sein, der, d gängigen

Epheserb el Kap.6, Vers 7

Maßstäben Semesen, nurzlos und aec\los ist? Die l{ens&en
forded uns imüer Dehr als die Dinge; sie iase, si+1 tricit hei.
seitesdicbc! wie jde. soDd€m llasen aD. Es forde.t u @
mehten die Llägli&e Bitte, die uro eir sihleütes Cewns@ veF
schaf,ti sie fordet n6 in demselbe! Maße, wie wü Stü& u
Stü& unsere Erts&uldigmg aulbaue!.

von @s werden nur Dienste im Rahm@ diese. Welt eNetet.
Dls Möglidre ist uns oft da dlleachFe4te. Aber dler DieDst
muß Gott gelts, deit vü usere Freiheit wa}ren und nidtt
ab!änsis werde, von diesd Welt. Uroere Möglid*eitd be
sihr:inken si.h süJ diese Welt md sind a!ßerdem lodr be-
sdüänkt dur.h Gabe dd XüJtq Abü all@ Dioen ist iD
dem IJerm eiD Ziel g6ctäj AE befieit voD Ehrseiz, Elnsucht,
Anerkennung und 1äßt .llen gebotenen Di@l e! mag üs zd
Märtyrer n.&en oder ad Heldo, in der rcdrten \rerantwo.-
tung Lu! lnd bewaht ds vor Übersteiseiusen und EDr

UNer gurer Willo entsüeidet übe iletr Wqt ullleg Dietuts
cottes 8üter snädiger wjlle gehr allm D6ölidren guten
WiIen voraus. Lutler hat dtu geb@gt, wir }ölnten di*etr
jrr". snäd'sen wilhn nidrt s ülsd wprden ir.en ii hs"m
Leben - deshalb wiederholt er sein: da.B er !üch bei us ge-
sihehel Eine böse Absiüt kam sidr auf die Dsuer in dieser
Welt nlclt durösetzen, reil eteD übü uE @d ihr Coit6
guter Wille waltei ud jene gegen illI Gmdgesetz vestößt.
Es läßt sidr Dictrt lebe, und b6teheD gegen cottes Äbsidrt

wo @ae Freude u Dioen und der unbeAingte Vors:tz,
Gott zu gehordEn, zusueeofrllen, dort ist eiD gnter Wille
vorhddo; Idr wandle fröhlidi. denn id1 suahe d€iDe Befehlel
Diese! guie Wille sdelt all üser Tm, weil er sidl Gott ver-
pflidrtet weiß u nidrt den geheiü€r md oflabaren Wün-
s&en da Nlensdren. WenD a einen wahrhrft suten Wilen
gibt, dam isi s dE atr Gott gebuldene G€\rissen, ded eiD
Leben eDispiidt das Cott fioh gehoröt. G.rt s&enke es s.



Die Hausgans
Eine M«Iitation zü Aufnutenmg

cF.c/ Jq F"I.d" .p-ts.J..\ - ".i, n-.ns.''.hr,lh .'.r .i",lr-,"',e',e \(d"J.'hr-
r-,.-d-n. \.i I -nnr."4 l"!.,5."" .o. r." . . "
meD, ud ei! Getd !rcdiste ih!€n. Der wesenrlidre ilhak
s,iner lredigl wärei was 1iü eine erhabele B€irlmnung tr1t
dodr die CaLs, §,as fü. eln nohcs Zicl hat der S&öDler - md_ ,1, n I rq. §- \.' " '\ :' ,jt .. . '.' .-, d- C.
uüd dlc Gantd neigen ilr ll.utt do Gans g.sctzt; mit

i'i'F 'F in 'a.1.' l ( 'r..".-n r,limJ: I :-- o - r,rr '.1. hd ,. l"n.
hjer jst sic ja cn1 Frcmdling. So ginse es jeden Sonnrig, ubd
wenr dic verxmrnluns auturädre, waßqlehe jede heim on ihre
elsene. Ces.!ültc Und aD nä.hsten §onnras siede. zum Cor
tesdienst nr.l lri.dd hcnn - uD.l das war aN Ende dei Ce-
s.Iiehte: sie scdiehcn ,:ut trnd sale! süt a!s, sie wurde! lett.-ddi,t". 1. o, .m\t..r ..o-.J.'f;".-. ).
drs sir Jrs ElJe J.r C"vhrl h.

D..w''d..F11. D,,.! oL'-J i'5 \..i 6r \oi.n,.-
. -i, LF 3r- qq, t- ..n d.. c. . . .- .to r. -, i'g
dib€i, unterein.nder 2u ezill,len, $as einer Cens *iddrfiilrc.
die der \luDsdr häLte. ihre Ilüsel zu geb*ndr.i. die ilrr d€r
S(höpf* vcr.liehen hatte - was ihr zusrieße, weklr etu sdtedG
Iidier Tod ihr Lcgcgn€te. Drrübd konnt€n sidr die Gänsc
nntereinandcr aLsolut v€rständnisloll mterhdt€n. ilcr $l
§onntas davo! zu re.len, \yäro utürlidr mzi.mlnrh gelvesen,
s.gren sie, dsnn rrürde ja l<l.r $c.den, daß urs.r Gotresdlelst
\rir}]i& lur Cotr Lnd uls sel|* zum Nare. madrl
Nün \reen aler unter diesen Cünsen einige IndividEn, dle so
an$alen, ak litGn sle, rnd sie blieben mag€r. Über d,csc
\rurde unter .letr Cänsen S€raötrnlidl so geredet: Da sichst dn,
$'.hin es liitrrt. \en! lran das Fli€reD emst niDmt: Dcnn *ell
,h,p He'/pn \. .pm \\"n-n /" n' 'r o"n/. n. .nJ. eLel
J"..-: o Ll, .n'i, ' , ,1., -d'r't.'.; v:' .'' I o'n
die vi fett nnd ilclilrr *crdaxl Und so gnlgen sie ,Dr nädxtcr
.onnr/ J-- I .dJF.',- l r" j.,]'ar"
ni..ler:-ber ,, er ,l,e!e Z el. o- de ilo., r - lsi
tniiken tei dleser St€lle .lie iäu€ nnd did G^ntci .crgen iln'
Haupt - dd Gans gcs.tzt, wolür ja d€nn die llüsel b6tnnmt

So stelts nit dem Gottedlenst nn Chdst.ntum. ,{udr der
Ilcnsch hat Flüsel, häL Eirbildmssloaft .. Urd wcnn dies DD
.,in.i liest. salt €r: Das ist hübsdr - und dnüit ,'st es 2u Ende,
,1,." ""t."h;it er treim ar s€ine G.n'hälie und wnd - od.r
beniltrt sidl j€denfalls mit aller trIäcl,t, es zü \teden - f.tt,
delikat, plünir - rb€r am So.ntas lredist der llmd E.na!
das sleicle - nnd er laNcht drrauf - senau \,le die G!rs.

Sörer Kiertegaard

Niclt ungläubiger als lrüher
De molum -\1e,J, r '' d" 8.. .' l'. r. "L-:.h' n:n.I . 1u :P J ".'on.n, 

; I i. '
. D, (^,lBlr,\ie r-Ii-n ', lle\-r.J .o, Fr-

:, /- . "on l'^l 'i |,.'lFU ' .' " .: h'' ' 'h- . \ .- ;*
: -lI \ '.e NII .im\- lr -.€r"-rr Prol. ß" J, d'
.-.,." "t" to.-.-1"- J"ß e .,'. ,.rdlr".r"h
nl. t,en Z€:-- 1 , r I ,l .r e, .- ,l' . 'o' h"
' ,tJULo. " \io oLl. liJ,ahPLr nn-

mühünsen. dem m.d€meu llens.ücn das Evmqelinm 7u ter_
I de , n,J \tr_. .,. .lrß uv Jq \1q...1.- '..ma - .

Iremder ie$,esen-sci. Dis wirtli.Ie BeercilcD Cottes durdr den
I{ensüe;sei an& jn liüheien zeiten imm.r ,!r dan! möglich

Corl selbn zu dcn llenrhen a€sprochcn ba|e.
Ünd irüIer wle hcute sci cs cin sroßes §tldcr, §tnE der
Ilensdr die §tirrm€ Cottcs crleane urd dara# hörc.

Nachdenkliches
Ob$oll die Bihel iD der HanptsacLe die orsanlscle \velt alr
cleichDis oder tsild in d.r V.rliindrsua !€ra;zicht, Iann gcle_

o" \t...r ...., .1". r:J-\ , 'j1,"'7".!, -
irL- ,.r r rlr.rn,,!.-1I r 1.n..."'(.J"12" c
.. ' : H ,n F: .d 'o'-'nd,. 

".ld ' und , od'u.l''
\.li: ß,..eI: \L oem L, ,,b.- i. e, srp D I e:D l'll
."i- D:' mp Fn \rpn..l"n möJ €n. o ß € ,l-h be't e. "n
Ab$rulls sclon im Flugz.nq ölTnet Aber da ist einlach kein
?iat;. \l;in muß ert dniü die ense Lute hindurcl. all€ Si.IeF
heit hinrer sid! lass.n, spri!s€!. Dau erst, Di en im freien
Rarm der UnEL\rjßl,eit @d Aes llrartisses, lann sidr der Fall
\lrmenl-l;.Dd, .-r.,1, :.1' .F',L.0"1 Bol..n
,n r.l. r'iße h \.;. ["Ie. 'u., {, d'b .,m.1
, J l" I I lrr,lrun- q hr te rl. .rn -ör-

"." n ..hF Fi s -i -a Jer te"onn - il. $o ' 'n 
. ., r'd I

nehr irs Unvertnrdl,d,;, zurüdrzi€hen, sidr nidrt mehr aul sidr
selbst ve.l*sen kann. Der ,lrsprung ils Ung€wissc muß elst

r I l-.r,1. -. trm l. ' ,,'i.r er,'-. l '1. -u-. Ir. r, .,, I o - der
Liebe Cot1.s. \\-0r.lis ernmd erlLlrren l,ir. s}.t pr immer
nen. {ud, drs nt §,ie lieiD Falli.l,ir.\prins.r, z;r bleibt üei
jedem S!,ung ilic SlanDulg, e. lostet \I1rt od Ydtrallln.
{be! -a sll.irt .ndr .tn: l're-.rl€ äm slringe.

Und weiter sagte sie nichts
Knnnli, nlis. so lielle i!:h ror dcx -\uscn lllo d,s Latemclen
culllacL*r, das neine \furLe. ia der'ilaÄd trus, als sie ni.h
aniangs Dezernbd 1892 in .lüller l{orgerslulrde dudr xir
xn.1 SdDe€ ünd Stum\tnrd zm lerneD BalL.lDf begleitete,
.l,Dal§. als idr ans dd mütterlidr€n \\Ielt menr€s \rarerlraüses
urd Heim,tdorlc\ linaGs.boren *urdr in die lremde welt
rlo l'rscrsct,nit uod des i.iestcrhhe, ßcntfes. Li d.r andcrcn
." , I . ', ein lle ne. ^dFe- l,en d-, m-. ne \V. L,en -q-
. ;. . ." j\\ l"l .e. -u, P",!, itrP rnde,n
*enii Dötu|si, \leln kolDte sie mjl clt mitseben b€i dies€r
Geburt nr die :rößere Wolt hnrxm. Il duiller !-.üe lagon die
De€n o, e B - .- J' ir ,l-.ü- m-ß.- -- deinem eb.en.:,. .. \,:. . J-. ...D.i...l de. \\ea. Ion.'"'h
di. Eisrnlru ur l]..rnrzen. Enr SlüchclEn \reiler fuli Doc! die
?o"t. die alrer fü. nx.h ztr t€ler \!,r. Dam r,oen nodl die laD-
se! SLraßen und CeLüss2nse durch ticfeD und imDer ti€fereD
Sq\nee. Lhd \rie dxs lnn allcs {erden solltc? Siudieren ohDC
einen Taler Clcl.i, nur rrit .incm bißlcin ldertl Dic lvlntt.r
s,qte qar nlcirts, n.rl \Lenn :.I itr. )1nt luzusrre.hen vcrsudrte.
.o," .i. n.,r A.t.. D: .. ".I:lo " .I* jnü4J
.-r, ','i, 1..,:'. '', r,''".o'".."d:kl.p-

leünlen Sd,eilen dur.hhDüe!, rü das eüterb€nde, zittemde,
blkl nieder aullaclomd. Li.htlrü anrzulösdrcn. Als cs \vi.der
€l@rl a|tfladi.rte. srgre die \hrrter: .Wtnn man ei! Kind in.
die w.lt hnrausLli.Le;l mLrl. dls jst d;dr t,lsend,Dl sd rerer,v

'l -"r Lro' ..1 ,'-.', .'.
o \ \\:..:i ( 870 t.4q]

Religion - am Rarde erlebt
h der RelisionsstrLnde saren di€ Gonrrü.h. nbxr.r Lcson.lcß
rn.ese.d. Zu Belinn moincr 'Iütiskcit !D d.r \ol*is.hulc hattc
i.i, piNr ln Firer nnnjst.n Knrh.rkh$c die e.sten Ces.iiiche
o"-,'\r/. r ln g. " 

'- fo"P'j -rJ"D
KeineD di. Sdrüpfurg:g€sdriot€. Cera.le hatte idl gesagt:

'Dcr cßtc Nlensdt hieß -{dam, !nd...-, da li.l mir eü, daß
cnLc grrzc Ärr.\l SrLzens€bli€Len.r dabd \rar, d.non \rollte
nl' Celegcnheit A€Len sidr xn das a ernmed, \ras sic i Vor-
ilhr sdrn sehört trattcn E.'atunssoll fu],. iclt also folt lnd
hob die Srimm€ boü lctztcn §ort ,,.,,und seine Fiau.,-r ..'\. - 1.,. o _ 

'n l-n'd'-
l" H..-n. ..1 .--1.u." \ ö"0 ro, oeo l,o1-ol

sxste lmdostrJilend, ,,Fr;u \d,m: Ö, weldre \\'o rc, er. dcr
lJcinc Sltzengebliebene, d hatte cha!: ge\aüDt:

ln Bot}J.ld hatte eimal m€ine Koliegin !ünlcin H. Nlcy- dic
G.s.hidtc ro.r KlndEuDord zn ts.iirlcln, ihren Temteranent
1 lF -1. ." 1". ro"- lJolg.,r '.r,. - .Li, -.lJ- (., 1r-..". l.

nun roD d€m bösen tn.1c dcs Hdodes erzählt€, stand €lno dcr
Sieb€niälnig€n a,rl, rdrnttelt. die raust md ief: ,,Fränlcin
rlev€r. der dnüt! l.nrer Sars labeDl 'n. Nlarsnrincnlistc üC
.le; ilistküüc d.i!il' Die gmze Khsr nict'ie Dcillli. v
!-rüul!nl Ber@xm är d.rs.llcn Sdrule erzäIlte-es \yar §äh-
,.',1 ". "' 

- 
" '\ . 'a'. r'',' § . ,, o Ho,h/'.t -ul., \ .. oJ e. 1, ,r z r en :e .o'I de- i^o,h.

TFit\',kr B.ten r"sdilckte. rm di. G:ste ernzulade!. Eüe
lilonr ezül,l|e daraullin, ,,Da tin der Bote audr zu voria
. .l " 

..'" Dr . / H.,. . :t ingF ldF! U - \''r '

,O p'r l" n, 5uln'.1 gr"l, bd-.ooe

Enr rdcrr!! *ü die G€sclidrt€ von Ruth an de. Relhe. Da
..:, "' '" l- l- -' ,- m I ,nJe ka ',/'ihll.

\. Jz lulr -:t U"m.nd 5d'" lrnJ d-l
i\to.ller nlszuFan.lcm. Ä]1. drei MäDner sterben dot, md

.. 'l r'. - -. r.L..'i, ' 1 '\i r
l. r, m - ,- L.el,ex. lenn, hr ' d' ea l-ß die

Tdxr nc ,l*eibst aufrehört h;t: Gott liar seilem volle s'ieder
nrct s.;;ben. tsei d.l Wictlersibe erzählt ein Kleiner,,,Si!
IonnGn nu (icdo nadr Ilcus, die Teü.mg \yr 2u Eade.
Drottnaiten gal's trudr nrchL m€hr, cs wa nur *ieder alles

Kn .r snrd ia nnmi bcreit, sjch drese mn.terbar aresenäen
Lribliscl,€n cisü:drtür anszumalen. Das war audr vor rlter
7.rrci §.1,.n {, nrd hr ni&r eh'a ein Nl.rkmal der Nloderne.
v-"in UrErollrato idr lrabe itrD noü snt sekamt e.lebte
rls Dorlihdlehrer l.lgendes: Er hatt. die Cesdrldrle vom r€r-
lorcn.r Solm erzäIlt, wi€ d.. in dc. F.emde alles veßchw€ndet
utrd luue gerade g.sagt: ,,.. , !!d er hadrte s€ln Gnt dur.h



mlt ?rx$en. Er frast, ..lvas lcd.ntct das: Wie b..clte er s€in
Gtrt .luah? roßdr-spr!.h .nrcr do Dodjlngen: .,Er brndxc
allrs. *as er lrltte, durü iit Pra$eD. dä s'ohnt Duen inn
Dii.!el'E3 Latte i}n doch zr selü €mFüt. daß tsarcr lrrsc
än..h nodL mitge}olfen h.lre |ei soicl, sclledrtem $7€rkel
Idl sellor harrc !k llcnB Knrd üeine Croßmu er mit elncr

T.. 1\ -, \ldnn-.",'I /
-'- t' '.'." \ ) 'rer 'do-n ro , "'1m.l dus Lild.Jrh lete in dle \Ia.hr der Liebe...'\un,

,,\la.ht d.r Llebc' \tar für mich LNerstin.ilidr, idr \,€rrtand
,,Nlagdllcn." nnd dad,te, ,.O. sie Druß €r .liese llaqdal.ne
s!!Jt nabcn: Sflite., als rdr ztrr sdrule kxm, b€g€g;t. icll
,r' L.o "' l, .l - l" '" L-bL j.'"1 H u' ,, r r . 9,". rF , ar'- --b- cro t-
mtrtter vor mir. \ric sie ron dem toürrnlen VaDn €rzähltc, de.
sich dier.s Licd §_ürs.hte,
\\:ie sehr &ndo !i.h nr biLllsd,e Ges.hidrten linenn€rsctze.
tö.nen, edtrhr id1 ültcr. ,lls ginz ilnse Lehredn hattc i.ll'nP m F',. l,' D- luoLe Je Ce ndi ,o- l.loL

rr \r ', d: \' .: .§e- r,'
war. er Fnßtc dodr nidrt. .l er senr€ \lntt.r lriede4ü...'
D lo, a.'n -lö. ö'i u r1,.1 .olh''.1'.un'r
'1. 0. ' J.,l . ll - J'. 1o.." 

' 
n,r r

{ '1" '' 1. , ." "r'L 
'.

L: ., ('"!-"io- '...".rd." ,-."',\;
,-.1,*." ,,.i L,- 3n\ nnßl3nd nienDls ni€deiheim.
\or enrigen ]ahen L.ndrtr i.tr neine ftühere S.hül.Inr
F.'.1 : .'.'.q", ','." :i:J r-

t"." 
" 

\-. "P,,; .o i \. 1,J,,,,,
reblreben, ud rnr sarlen \rlr si€der tn Dcin.r.ltcr Stube im
irxnli.lr.r c.\.rä.h. ünd da €rfLrh ich reues ii|er nidl selbst.

esie kür aul äie Eelislon$trn.1.n ,\ü Klellen Felde in den
.rstcn Schullahren n sprcdrur. Und da Inbe id1 sie nnd rre
!rcmdin InEe elnmal sln .rttüusdlt dudr Lnror(nndnis, Es

J- i oo ...1 J; t-u , : 1, .' ' ,'. \',
. D.,,'-'.'r ""0' ,Ji P'r''."

lr..u der sdruLo zn nnd slrcdretr untcr.irlnder Heute, h.nte
\'ir.l der Hcrr lcrs ars rreuz E€s.rhlagenl - adr ircnn sie
l.las §ar id,) dodi aar mdrt \reiterc.zählen $iüd€: - Sic rrein_
ten bride, sle $üraen .lis n rt duslrrlien köDrcD. 1!e!D der
H.r. Iesus ,ns §euz gcs.rhLgen $ilrde üd sterbe, müIltr',
md tiDen üLercin. slch_seLbsriu helleD. Als idr nuo tatsächLi.ü
. in:. drF u .'Il . o /u i.:rg.. o m ld .'
'l.e6r ll'. 'h l. l',.",.-r' l."n o'. qr'lJ, q'n'l

nr,l hnrans zu nssen ldr'{ so rol,, sie abzu§elsen Aber
I , mar ,'l I dr-".."|
i.c i,.i\\ lF,'m .ar^n lß Fooi oiL. lr"-
ll.hF Arrq\r ror dem rhre.llidr.r Ende der Gesdri.ihte hatten
Ln.l das''Late sie so enttüunltl I(h trütt€ mich n5.ü so vieLn
.r n do" -' rr. ., r. 'r P1n
inen i <r. r:! ! ele '"'' ' 

''. \o'r 'r" _

rodi wü ich n,lr be*ußr, nnm.r (tion bei d€r Leide.sse_
s.hid,r€ ruf Srl,..urs der emfhndsa,nen Klndeseelc ledadrt
i{ewes€n zr sciD. ind;in idl gerid. dlese Ges.hichte Dn},t bis in
;lle Einzclhciten ausmalre. Di.se ,,En(ä!sc!ung lut ilso rLG.
ier lrcurlscLaltliüer Enatclhms zu€inand€r-anf die Dau.r
keinen -{L,Lh,dr geran.

ln enem m:n.-'err- D"d i.hr e" v rc d", 8,d" .

-..,t".- p,Flip l, l.m.rL€n,.'e e Lr'eo o.
€iner \:i.veiniähria€!. Si. sagt tu der R€ligionsturde eintudl

- cs \'.. ron eni.h.r f il,erer zeiteD dic Rede gerves€n :

,,Iräuleh Henkc, cs ist do.h Derkliüdjg: l.üher ist deD l\'len_
sdren die Rclieion so sidrtiE qc\t.sen, und $'ir sind olt so

!' .-ui:'n.b"r,''r'd'i
:ooi ^iz ur^-.t,o n..d --,,r .i js u o .

reifc ,{uispn,dr ar€§cist. ,\Lrer müsen Fir nidrt an mscre

Urd nm no.h eire klcinc. Iröhlicle Gesdridrtc rom Kl€in.n
I c.. l,h e:.s ou ü di Ä-" e u_J , o Hlu .' -'" '. .

'r , ..t,lel,e j d-ß d e.$-.'.' r" ll'' 'ur d'r".t'.
s.jtrj ihrer loadde dic [ud{totren stahcn l]!tte:.,NI G nr' g"
j.r- ,,_ . . ,,.- . " 

. .ißr ."!!,t., .":,4- " 
.;r...\!l

r ;,,ri. r-: D- .r,'e,- J' ro., in r"o" 1 ., J,s J
rcu a argei Aü so lröIliüem Fuße siand sie mit dcm

mlsilaTis(l .Gg.st!ll.t wir.l *erlen dudr usen Kt.hendroi
utrd u.s-.r. O,g.1\l.rk. ron triar Regd elkhrsen. llax R€ge!
isl ror 50 J.hrcD nr Leilzlg g*torben. ID scird musikalisdren

.r. J t. .I. "h" I - --r urJ
n, r, I I " er -U ^ on ,^ennbre"\-ü.

u,. F r.l "r i1"\d.\o:,iqd-:. \' . \-l " ..." 1 _e:t (o I t. n rd hex b+
stzcn {i audl enr sroßes hirdre.nusilrahdtrs $,crk 

'on 
llm.

Aui .ll.scn n.rdcD ri am Jotrnnrislng elne Clioralkdntate rnit:1..,. I !,.1. "d- 1"n.8"1,..' -rr.,-1
Die C.{.nrde lst zu .liesern Cotte&lierst. der, §ic üblich. mlt
d.rn HciligeD .\bendnall lesuge, *.nd, he.zlidr eingeladeD.

Aus dem Gemeindeleben
colden. r{o,rimation !m 22. }Iai 1966

Unsere Gottesdienste
(Pr. Leißt PrcdigEext)

Dnr änsrkürdlqtc cokl.n! KoDliunauon li€st hinte. uns. Es
l,- D io/ 'o-'D.(J' i*in7i
t. I m,' L , n. ,,n; .' \! -o".-

n, t.o,,r .,,, l" . d. I .. .s.,,s. r..i r6
Lr --,.,.r-- t- ,.- I ns" ertq. F.. L"ne.
rvar€n 11li dxs enh!ü.]lr etwn d€n leriilmre! 10 2;, §entr
man bcrn.lisi.hiigt, dxß imnErhln €lnige dalei ra.1r€n, die seit
Irhro zu Gorinde .jrtrör.n, atr€r lhe soktene KonlmarioD
nidrt nr dcr dtrn Hcimat fricm lia!u.! ,{m der Ostzone hatie
sid, ri.n,!fd .ngcrnel.let, snl,cr .incs dcr Zcich.n enrer nmeh-

, . t .g. n iLi. 1 ..., ,t. . , .... 8 tJ. n. Ko.n,
. 1 -. ,1"-.. T.s, :1.. .

I'rJ D a. ir . r.JlPm : de P',
..Fn I ,lcr an PmF dp en

N, " - *",", i--,,h,'""
SraJtrlr)ler. 16 lamer r!n' unßrrlulb, aler alle aus No_rd'
darL(l]lind. D.ß liiDf dirmnnre.-- Iionlinnalden eßeliene!
rxreD. Ii€l us slsen Crde*lei€rD sin.l €ine anspr€&ende
nnd anznhcnde Sachc.

ünd.tann qßen sie.1a in dcn eßt€n Bink.nj \rie €instmalsl
ÜL.r 100 hrtt.D sl.h scl,or da, \oralicnd zu D.idil. cinsclinl
drrr. !'kn.rr n.türlnl, nl d.r Ü1.,,!1,1. \Velche Variltiony
DögLnlileit.n bierer $ ern Frerrnkopl \'e.n er neu behüLer
..lcr nel gel.d.r qdr lräsentierl. u.1 $eldr sLreDge EinJi.irleit-.--'- .- " I . - ..o,\plo l:1 d
D z !m . I Lr,. :dr 5 ,t. .:\
stüIt, tnt nh.rLn Aag.! *olil,

\...n -.nl.uJ ,,. r'.'.or.. ,F''s.'''l
zu hrlnrcn l,a.|en. 1b-.r nran Scb si.I audr son* güz urse-
,nufser, Dis imposrnle Sliel userer groß€! Orgel schier
neri.lezü d€n mütulli.lr€n .\ustrnsdr ztr liirdem. Ät dann ab€r

-- - - ^. 1.. ,r .,r'. ,\ ,l innir. D"."1'.
. . . Jr,n, r',11ng '

.incm .rdrrcr Te.rfo n.rl nir einem ro,unrisdreren Nlelodie-
lcllll ,ls unrie orqel den siDgern \'.üns.h€ibe! v€ßucbte,
sie b€trgre si.h in ms ug.rrohnter. aLer acrhaltcno Sdrcu .ler
ürge§ xlt .ler Erinnomrg.
Der eiqeDtli.tre Tag dd Eolden€n Ko ituution war son er-
übedratrlt. \1aD knm sdror 1üh md tuln 1r.r ,udr ungenein
§illis, si.h in .lcn lcicrlntrer Zug eiruuordlen, \Lenngleidr dü
.\lzallcr ^, ,[eit eat .]urd, die Unsldd der Festordner a-

r ., , D., , ,o H :- \oPodm rl.l
, o -.1 l. 1,.. lnL.r- :-t ,nd

bleibr .ter rlitteipnrkt .1.r 'l'asor. Er wu.de gut zu;ehört lnd
0s §udc n,u.],cs ges.gt, §.s zu hören h€ikam pe.
Dxs Kallcltrnrlcn !ü li.dülitt.g lrt dann sernen besolderen'tt _ '_- . cr.." ...- I..,u,,.-rc.t $FD.r...o.

'-r'iA. t r ,.- ;" U-l -1", lrr b.
ß.,t" .,r - / ' rt,rnj ,3n.o.^.

S€lbsr b€i dem sehLn,:.n.n -\Nlltrr nr H$nöreß v.rsanse!-
helt ,nhxn.l roD Dils *.a. dcr S!^l IBst immer läuter als
Dr. stillc rom Hirtorildrn Nluvrunr, $rje gut, dal wi. ln der
Kü.hc zu *],\rel.irea se$ohDt sind.
\\ ,, ,., 3 r,'" i -d4de. r. u,dFtD\l
r'., t ' I enlen er \\ x lle -ler l-nLen Je n He,1x
der I\iiehe fiir eln€n sesegnct€n Iag.

td1 meile. besondes aus dieseir letztc, klenEtr Erinnetulgs
.F.i I t lelt Le^o- " $ r r- -lr" \i.."n' ,,5o .l,t "-d".
" Je-r'nle.. UrdJ 'u'n m5.l "' il"'i" nna'
fts Blatles dcn cüst-lrohen Gruß \lit Gott madrt s sutl

Ildha Henke

Besondere Hinweise
Rirdhemtßik sn Johanüsta8, deü 24. Jui 1966

Im Cottesdi€nst am Tohannlstag, acm 24. Tuli 1966, nü 20 Uln,
den $n seit .inige!iahren feiam und de! isond€rheit kircheD-

,0.00 L:Ir: §roü€ffd,lnlland. tr Belüte
sonnta8, 5. Jui - Trinitatis - Psaln 8

8.00 Ulf: cottcsdicnsl und Alendüa
1000 lrlr: C.ttesilierst mil Abendrnahl

(Pr.; Epheser 1,3-1.i
K.llette für Luth. \1'cltl!nd)

11.80 UhIi Knderqottcsdienst l]eslja 6, 1-B)



Somta8, 12. Juni - 1. Sonntag !a.h TrinitBtis - Ps.ln l3
8.00 Ulu; Gottcsdierst üd .{Lreldmahl Pa(or \i!!old

10.00 UIr; Gottc«llenst
(Pr.:2. Tituötleus 3, 13-17
Kollcktc fü Hcimatlose
der Kiürodcr uld Frist^tter Anftlten)

11.00 uhr: Kndergottesdienst (Apostelg. 19, 8-20)
Sonnrag, 19. Iuni - 2. Sonntag naih Trinihtis
Pelm 18. 18-33.47

8.00 Uhr Gotlesdielst und Alendmahl P. Sctrneidewnrd
10.00 Uhr: CottcMlienst l. Sdrneidcwtul

(Pr.: ILsio 49, r-6
Xollekre tr e,geo€ Cemeinde)

11.s0 Ult KtudergoLLedi;nst (Äpostelg. 19, 23-.10)
Freitag, 24. Juni - Johanntutag

20.00 Uhr, Gottesdierst mit AbcDdüaH Pastor Nillold
Küahenmußik
(Itullekre Iür Kirdren.lo,

Sonntaei 26. Jmi - 3, SoNtaE nadh Trinitatis - Psaln 3,
6.00 Uir: CotteslieDst xnd lbendmaH ?. SdDeide*ind

10.00 Ult: CotlesdEnst
(Ir.: 1. Tir,otleus 1, 19-17
Kolekte lür Volhsmissiotr)

u.30 Ulr: Kindergottesdicnst (Apostclg. 20. 16 38)

20.00 Ulr: \Yodrensd,lußand. u. Be,drte Pstor PldE
somtagi 8. JuIi-4 SonDtag mü lrinitatis - PraLD 27, l-o

8.00 UIr: Coücs&.nn nnd Abendmal ?. Sorn.l.lesrd
10.00 Uh: Consdiensr mit Abendmall Pasr.r FtrdT

(lI.: Römer 14, 7- 13 [14-19]
Kollekte fiü Ev. Hiüs{'erk)

Woihens&Iuranda&rl
Ied"n somrL""d, 18 Uhr. in de, T.,[,ne]-lc a .f{ Sor-
al,...o d.n .1. 1..4, ' 2. .. ', 20 | hr n d- , 'J -

Nlontags, 20 Utrr, ,An iler Luthoküche 12,
mittwodrs, 90 Lrh., CdlLinstr, 1,1Ä

Veranstaltungen
(itu Gemeind€hau, *em licht anders vemerlt)

Männerlscicii;lli"ilä, rv-,, 9,.- " : " s v,äeref- \,irol .- \ .

i,ir",i"-für" ri.üi !,,-. ,m 2. .o ,a JFn n"inhed.q!rd
Fmuenlseis Südi lvrontaq, den 6. Jui20 UIr, An dei LutheF

li..hc 12
Frauenl{eis Ost| K!fieefdrrt am DieDstac. .]eD 7. Jui. am

nlodorrek boi Rcse 
_

Mütterloeis Süil: Ilontas. d.n 20. Tnni 20 Uh. ,{.n der Luther
liir.he t2

Mütterloeis o5r: Dienslas, dcn 21. Tnni,20 uh.
FeierabeDdloeis: s.mmetuans.
Kirdten&or: teden Diensüs, ,0 U}r, An der LutherlnG\e 12
Kindcrd:üe: ledetr Donnersras, 15.30 ud 17 Uhr
Posaune&hor: Jede! Dienstag, 20 Uhr, (ndrenkeller
Benfsüitigenheis: Jeden Donneßtas, 20 Uhr, ,{n der Lüaher

Freitagsloeir: Ieden Freitos, 19.30 Uhr
Xonfimiertcnloeis: leden Dienstas. 19.s0 Uhr, An der LutheF

Jugcudarbeitsgetueins&aft: Nac! \ierei,LmnC, montags, 20 Uhr,
hgerd.dnm, ,\n do Lütherlirihe 12

Kirderldcis, Jeden Mithrodr, 15 Uhl
Jungs.ha. Jeden lvlittuoah, 16 Ulr
,u8ser (fik Jugent. Jedm NlithvodL 18 Uhr
Xotrffmaodcniugldr 1t. IIäd.Ienl: Jeden Mon*& 17.c0. '.

An der Lutherkirdr€ 1,
Christliahe Pfadffndeßch.Iri Jeden Domeßtas. 17.30 Uln, i,a

Wölllinge (für 9- bis l0jähiee TuDsen]i Teden Uittwo.A,
17.30 le Ulrr. I(ir.lr cnlrel ler

Ewngrlisüe Mäddtenpladnndcr: l-ded )lo.t-g, I5.10 U}r
vl'idltcl: leden Dun.erstrs, 15.30 Lllr
Blaues lGeuz: Teden Frejrls, 20 Uhr, An der Lütlerküihe 12
Bibclf.eizeit Falkenbüg: \{ontas, d.n 19. Juni. bis Monlag,

Freud und Leid aus der Gemeinde
cebulstagc hserer lieben Alten

26. \lai lr.u kl! Si.gci. Sdnt€iderberg 25, 80 Jil,( - 1. Tr.i. FL- .,I r.. hot..-.2t2 8:J hF tj. .a\t, "." . " '-1 c l. ". q.tu1,t-Ih.-.n
rl. I .. ":L,s o.'8 I|',.'_3l.j. q, I
frndridl cijter. 80 J,l,.c, tucddrr. 7. - 3. Jüri IIer
Fri.dridr Grintler, {stemsrr. 7, 90l!hr.. il. Iull Fra!,{snes
Bol nng.lLosteler Dalm 80 lei Crote, 85 iahre. - 6. Jlnirrnu \I..thn Ohlon.lorf. ]\n iler Lntl,erLir&e 12. E2 Jahre.ö - .r ,.H;,.' P..d{ '. ".' r. : -Jj,tI ". .l H . .\ .. ,I. D-Faqo. J E!,1,t,,.\-1-
- i. 4l.,,H.r r, \,."t \- ., .,r\., -1,.,J ". l:J. r." cr-t..._ a.L.,..

D,mo -ö.ö_jr.. .l.rn. " tr,./.". d. r.'n.r,.
str. r.1, 8! Jrlre. - 16. ILmi Hcr Hcind.h Rösslls, Ilieder
nr. :, 9r Jahre. -"16. Juli P.stor Emst llhrcnletrdrter, Lap i!-
vor )lüllcr str 2, 8{ Iabre. 18. Juni Erau äInx C.Eborh,
It " :,, '0 \ :a I -. t8 | 11. r .\dou IJ-.,.J'"!L-'iB't'l ra',,o \

l' .0 '. .. --O lu:, r,L lhe,c. S o dü
L - 2c'l .. :t ..tr.\.,. ,.J.i,! it
I.r,,, i\ .l " _r t,:ni t" I

.rr.5.i.,15 iJL,P
Itrre diamantcnc Hoözeit feierteD D 6. \iai 1966 dd Lokom.-
tirlijtrrer L R, Heiriü Ziodrbelg ürd seine Elet.n Augustc
q€b. SüriA, Scbaulelder Str, 10.

..Idr pill mit dn sein. lah \yill didh nid,t iBl!§*n nn.} r'.n dir
Iosua 1, 5

In der zeii von 1;. April bis 15. ltai
enpffngen die teilige TauIo.

Ulrike schönberse.. Ih Nloore 3,1. - Tosre! Scebcck.
{sremsrr. !1. Töre Frlrnbadr, Im lvloore s6. - lvtiülel
GrD{,ald. Glihdeslr. ;a. Iörg Eggers. Komstr. 5.(aulDierer Feld. Elgelbösrdo Drmm 95. - I{iüael
Statet2b,, Heisenstr. s0. - Fi!.k tlastenrcxfcl, EnselLosr€-
lcr Dmrm 60. - \Innüela S<iäfe., -\st.mnr. 5. - Heile
Krci.r, .\sicmstr. 29. - B tt H.rhann. Äm kleinen F€lde
21, - Ni.olc Pr^rlllin dlt tson]aD, \laadrnesu. 37.

,Christu spidrt: kh bi! gekomncr, daß sie ds Leben und
rolle Genüge laben.' Joh 10, 1l

wden kirdhlich gchaut:
1 - L r L P D -^ l elo^e tr. 4. LlJ dle H"" ,lr nn
L \r1.. !.'orlr. l0 - 5..." lüg". Aool
'I-.'g B'. .I".. <,r.bl, .rJrr !L \n-
stellre l.ene Lliseke, Liil.nstr. 13. - Glasenneist€r Welner
Eick.ied€, Engelbosr€ler Durm 81. und die Bnroanselrellte
Il. ,oi D-dF J"'a lF - r,. Ji. I I r- 0,"- , -t-

1[-"r"'. u,,J d'e f,'e-, \\dlr--d
(ndierinoDl. Haülurg, Boiqfelde roir. - verklukfahrer
Friedel SdDidt, WetllcrsoD, StalehreA 70, uD.l die (onto-
risrin Vere.! Dückea. AJtrmsh. 15. - St€uersekretrir \'la!-
Ir€d neile. llxmo!-"r, Krl Sdrnz \\'tj: 39. ünd die k lm.
]\nqestellte IQrin Elerdnrg. -{ppelstr. 5. Soklat H€lnut
C. .. rl o."', ( '...i, .r '.J .\ 1,, f, ,n lnr"

'.:. \.. n"'.g.'dufn'. 
' 

;,, .

\\:cilt, ,\stemstr. 35, nnd die VeNaltüDAsansesrelltc \{arlics
Jacob, Hdrov.r. B.lclstr. 11.

,,Sei schen l,i6 in den Tod. so \Iill iah dL die Xronc des
LetEns geben." Ofib. 2, 10

Füden kni$lieh b6t tter:

Wit\r! Id! lloDtign_v, 71 T,lre. I(niestr, 2lA. Rcntncr
Oslar Nlllkmns, 75 lahe, Appelstr. 6. - lvtwe Klrolire
\r ,, 1.,.\ll 0,.ö.- --l'1u B" trl-) r

.1_ T.. ,. H. . \ P... '5. . r r. I J l" U, iut. -l la !.
Kiili. Al.I)cn.r Str .1;E, 

- Ehefiau \linla-Iimmi Röders.
i- llrP \.-.'. 1\. C.i!.'rrH-. J.r..n.6-.,iF,(.,r-...:. I.!"f m"rr" .b,,6:TJ RJml"-
str. 6. -- Fr']. .\lma Lange, 66 Jatrie, Llli€rsrr. ,0, Witsc
H , " \, - , -8 .rüF F'1.r.. o[.rr. q. \v..\F
\t,, .r t'l 'i,r lJ LL tr. Lr.1u )iJ x
b.ar,td !. D. K.rl Äll.rs. 73 lahre. Erq.lbost!]er Dam8r.

l-"1'r l.",Bo ,r J,r..L'..'1" .D.1.
m r. l,F D. 1.. la\ ., L '. I , rr. 6.
R€nhe. IriedJidr B€Imann, 80 Jalrre, HlltenLo$str. 3. -Bä.k€r Heini.h Orto, 39 Jalre. Engelbosreler Ddmm 52

.,Gleiihwie in Ail{m alle srerben: so §eidetr in Cür,srx§ .lle

iE AuJdlge des Kn.nen\r§iands de' Lutherkiöe
D!u&: lu&&u&erej Stephi!*1lJt. ERnnoveFKleeleld

1, l(nr, 15, 21


